
14.09.2008: Tag des offenen Denkmals 
 
Interessierte werden in fachkundigen Führungen an konkreten Beispielen über Aufgaben 
und Tätigkeiten der Denkmalpflege informiert. Archäologen, Restauratoren und 
Handwerker demonstrieren Arbeitsweisen und -techniken und lenken den Blick auf 
Details, die einem ungeschulten Auge verborgen bleiben. Ziel des Tags des offenen 
Denkmals ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu 
sensibilisieren und Interesse für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. 
 
Wie in jedem Jahr gibt es ein Motto. In diesem Jahr lautet es „Vergangenheit aufgedeckt -  
Archäologie und Bauforschung“. 
 
Lensahn, archäologische Exkursion 
 
►Treffpunkt 09:00 Kirchplatz Lensahn 
Unter Führung eines ehrenamtlichen Mitarbeiters der Denkmalschutzbehörden, Hinrich 
Scheef, findet eine interessante archäologische Exkursion statt. Treffpunkt um 9:00 ist der 
Kirchplatz in Lensahn. Nach Besichtigung der St. Katharinen-Kirche und des alten 
Friedhofes soll die Abfahrt mit eigenen Privat-PKWs um 09:30 im Konvoi zur 
spätslawischen Befestigung „Sipsdorfer Schanze“ erfolgen. Von der „Sipsdorfer Schanze“ 
erfolgt die Abfahrt um 10:15 zum Parkplatz der Firma Codan. Dort wird zwischen 10:30 
und 11:30 ein geführter Spaziergang von ca. 2 km Länge zum Gräberfeld „Oldenburger 
Busch“ folgen (neolith. Langbett, Großhügel der älteren Bronzezeit). Außerdem soll auf 
Altfunde aus dem Damloser Wald hingewiesen werden (Grabungen Steingrab von 
Aedeberg durch Friedrich Knorr). Die Rückkehr zum Kirchplatz Lensahn ist für ca. 11:45 
geplant. Durch Nutzung von Waldwegen ist die Exkursion für Rollstuhlfahrer leider 
ungeeignet. 
 
Malente, Kurpark: Gartendenkmalpflegerische Führung 
 
►Treffpunkt 11:00 und 15:00 Liegehalle im Kurpark Malente 
Der Kurpark Malente wurde 1960 nach den Plänen des Hamburger Gartenarchitekten Karl 
Plomin gestaltet. Er umfasst eine etwa 6 ha große Fläche; die sich aus zwei 
Landschaftsteilen zusammensetzt, dem Brahmberg und den sog. Schwentinewiesen. 
Bauliche Anlagen und Parkgestaltung sind aufeinander abgestimmt und wurden in den 
vergangenen Jahren denkmalgerecht wiederhergestellt. Die fachkundigen Führung durch 
den denkmalgerecht wiederhergestellten Kurpark Malente wird Julia Freese von den 
„Freunden des Kurparks e.V.“ vornehmen. Treffpunkt: 11:00 und 15:00 vor der Liegehalle 
im Kurpark. Die Gartenführung ist für Rollstuhlfahrer geeignet (ausgenommen ist die 
„Luisenhöhe“). 
 
Eutin, Schlossgarten, Küchengarten mit Orangerie 
 
►Treffpunkt 13:00 und 15:00 Orangerie im Küchengarten  
Der Eutiner Schlossgarten ist ein bedeutendes Gartendenkmal der Aufklärung in 
Schleswig-Holstein. In der Orangerie im Küchengarten werden die Ergebnisse der 
archäologischen Grabung erläutert und die Wettbewerbsentwürfe zur Revitalisierung des 
Küchengartens präsentiert. Um13:00 und um 15:00 wird Architekt Matthias Dreßler 
Erläuterungen zu Planungen und Projektstand „Revitalisierung Küchengarten“ geben. Von 
11:00 bis 17:00 werden die Serviceclubs Rotary, Kiwanis, Lions, Lady-Lions und 
Innerwheel im „Café zum guten Zweck“ für das leibliche Wohl sorgen. Unter der Leitung 
von Erika Jahnke werden Sämereien und Pflanzengut der Gartenkurse der Wilhelm-
Wisser-Schule Eutin, die im Küchengarten produziert wurden, verkauft. Die Veranstaltung 
ist für Rollstuhlfahrer geeignet. 
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